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Lowtech im Hochschulbau – ein Novum!? 

Am Beispiel der HfWU Nürtingen-Geislingen

Forum Gebäudemanagement | 14. März 2024

David Bewersdorff

bewersdorff@ee-concept.de

Dr.-Ing. Bauingenieurwesen, 

Energieplaner, Bauphysiker, 

Simulationstechniker

Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH



2 ee conceptArbeitsweise

Energiekonzept

Auftraggeber: Vermögen und Bau Baden-Württemberg - Amt Ludwigsburg

Kontakt Auftraggeber: Amt Ludwigsburg, Karlsplatz 5, 71638 Ludwigsburg, Tel.: 07141 9911 0, 

poststelle.amtlb@vbv.bwl.de 

Architektur: Michel Wolf Architekten

Nutzung: Hochschulgebäude

Zeitraum: 2020 – 2025

Zertifikat: In Anlehnung an BNB begleitet durch LNB

Systemvariante: -

Fläche: > 5.000 m² BGF

Gesamtkosten: KG 300 + 400: 16 Mio. Euro brutto

Leistungen ee concept: Energiekonzepte + Bauphysik

• Energiekonzeptentwicklung mit radikaler Lowtech-Ausrichtung

• Simulationen, Nachweise und Gutachten

• Lüftungskonzept

Besonderheiten Hochschulgebäude als Lowtech-Gebäude mit Fensterlüftung,

integrale Planung

Neubau Kunst- und Theatertherapie der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen 
Robustes Lowtech-Hochschulgebäude

mailto:poststelle.amtlb@vbv.bwl.de
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ENERGIEKONZEPTION

GRUNDLAGENERMITTLUNG

Projektziele und gesetzliche Vorgaben

Grundstücksspezifische 

Voraussetzungen

Wetter / Klima

Lage

Lärm

Verfügbare Umweltenergien

Verfügbare EVU-Energieträger

Verschattung

Luftströmung

…

Nutzungsspezifische Voraussetzungen

Nutzungsart

Nutzungszeiten

Wärmequellen

Spezifische Nutzeranforderungen

…

Architektur und Konstruktion

Strategien zur 

Energiebedarfsminimierung

Gebäudetechnik

Strategien zur 

Energiebedarfsdeckung

Arbeitsweise

Energiekonzept
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Energiebedarf minimieren Energiethemen Energieversorgung optimieren

Wärme nutzbar machen Wärme Wärme effizient gewinnen

Überhitzung vermeiden Kälte Kälte effizient gewinnen

Natürlich lüften Luft Effizient maschinell lüften

Tageslicht nutzen Licht Kunstlicht optimieren

Strom effizient nutzen Strom Strom dezentral gewinnen

Arbeitsweise

Energiebedarf minimieren und Versorgung optimieren
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Projektziele
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Förderungen

1. IKU – Energieeffizient Bauen (KfW 40/55)

Rechtliche Anforderungen Ziele des Bauherrn

1. Gebäudeenergiegesetz GEG (2020) primärenergetische Qualität gemäß KfW-Effizienzhaus 40

2. Sommerlicher Wärmeschutz nach DIN 4108-2 in 

der gültigen Fassung 4108-2:02-2013 Thermischer Komfort mit Low-Tech Ansatz

Grundlagenermittlung 

Projektziele

Zertifizierung

1. BNB
Ggf. Nachträgliche Bewertung mit vorherigem Blick (durch 

LNB)
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Kühlungsarten Ziele des Bauherrn

Nutzerzufriedenheit sicherstellen

1. Passive Kühlung Soll genutzt werden (Nachtluftkühlung)

2. Passive Kühlung durch aktive Maßnahmen Kann genutzt werden (Geothermie/RLT/Erdkanal)

3. Aktive Kühlung Muss vermieden werden (Kältemaschine)

Grundlagenermittlung 

Projektziele

Landesanforderungen

1. Energiemanagement und Energieerfassung

2. Stärkung der E-Mobilität
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Grundlagenermittlung

Auszug Standortanalyse



9 ee conceptGrundlagenermittlung - Standortanalyse
Klimadaten Nürtingen

> Temperaturanstieg von ca. 

1 °C bis 2050 ist zu 

berücksichtigen
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10 ee conceptGrundlagenermittlung - Standortanalyse
Meteonorm Klimadaten Nürtingen - Windrichtungen

Quelle: Google Maps

0%

2%

4%

6%

8%

10%

12%

14%

16%

18%
0°

30°

60°

90°

120°

150°

180°

210°

240°

270°

300°

330°



11 ee conceptGrundlagenermittlung - Standortanalyse
Windenergienutzung

Hauptwindrichtung

Mögliche Position WKA

(Mastaufstellung)

Mögliche Position WKA

(Dachaufstellung)

Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH
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Ausrichtung / Solarstrahlung

21.03. 21.06. 21.09. 21.12.

> Hohe thermische Einträge in 

der Kühlperiode insbesondere bei 

tief stehender Sonne durch 

östliche und westliche Fenster 
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Grundlagenermittlung

Nutzung



14 ee conceptGrundlagenermittlung - Nutzung
Fragebogen

Fragebogen zur Nutzungsermittlung 



15 ee conceptGrundlagenermittlung - Nutzung
Begehung

Bestandsanalyse



16 ee conceptGrundlagenermittlung - Raumanforderungen
Interne Lasten und Luftmengen
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Wärme nutzbar machen



18 ee conceptPassive Strategien - Wärme nutzbar machen
Interne Lasten 

V1 - Erdgeschoss
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Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH
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Interne Lasten 

V2 – Erdgeschoss
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Interne Lasten 

V4 – Erdgeschoss
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> Windfänge als Pufferzonen

> Thermische Staffelung von Zonen

> Nutzbarkeit interner Abwärme

Passive Strategien - Wärme nutzbar machen
Grundrissentwicklung
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Überhitzung vermeiden



23 ee conceptPassive Strategien - Überhitzung vermeiden
Mikroklima - Fassadenbegrünung

> Gezielt und nutzungsverträglich begrünen
Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH



24 ee conceptPassive Strategien - Überhitzung vermeiden
Mikroklima - Fassadenbegrünung

> Gezielt und nutzungsverträglich begrünen
Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH
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Verschattung

> Nachbarverschattung ab 05.05. 8.30 Uhr nicht mehr gegeben



26 ee conceptPassive Strategien - Überhitzung vermeiden
Behaglichkeitsbewertung nach DIN 15251 für 95 Personen
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> Das Optimieren der Speichermasse wird zu einer Optimierung des thermischen Komforts führen
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Behaglichkeitsbewertung nach DIN EN 15251 für 95 Personen

Hörsaal

95 Personen Dauerbelegung Fassade alt, 4m 

LRH Von 01.04.2007 bis 30.09.2007
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Behaglichkeitsbewertung nach DIN EN 15251 für 95 Personen Block nachmittags und vormittags

Hörsaalbelegung 95 Personen Fassade neu 

Block nachmittags Block vormittags 

> Durch organisatorische Maßnahmen kann der thermische Verlauf positiv beeinflusst werden
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Natürlich belüften



30 ee conceptPassive Strategien - Natürlich belüften
Lüftungspotenzial

V1 – 1. Obergeschoss Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH



31 ee conceptPassive Strategien - Natürlich belüften
Lüftungspotenzial

V2 – 1. Obergeschoss Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH
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Lüftungspotenzial

V4 – 1. Obergeschoss

> Überwiegend einseitige Fassadenlüftung möglich – 

Schachtlüftung oder Oberlichter für eine 

Effizienzsteigerung notwendig
Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH
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Lüftungswege und Öffnungen

> Lüftungsmöglichkeiten am Tag und zur Nachtauskühlung
Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH
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Exemplarischer Schnitt

> Durchströmung des Innenhofs durch Nachströmung über Zuluftkanal oder organisatorische 

Maßnahmen Quelle: Michel + Wolf Architekten GmbH
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Notwendige Frischluftmengen - Anforderungsunterschied

Quelle: DIN V 18500-12:2018-09

> Seminarraum

> Hörsaal
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Passive Strategien - Natürlich belüften
Lüftungsbedarf

> Die Nutzung entspricht der Nutzung eines Seminarraumes. 

> Raumhöhe spielt eine Rolle für den „Hörsaal“.

- Belegungsdichte

   trifft nicht zu

- Standardfall
- Trifft selten zu

- Trifft selten zu
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Lüftungswege - Hörsaal
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Lüftungswege - Hörsaal
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Lüftungswege - Hörsaal
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Vergleich 37 zu 95 Personen

> 37 Personen
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> 95 Personen

> Das Raumvolumen muss mit den Lüftungsöffnungen und –zeiten betrachtet werden
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Luftqualität 37 Personen

Hörsaal 37 Personen

Von 01.04.2021 bis 23.07.2021
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Tageslicht nutzen



43 ee conceptPassive Strategien – Tageslicht nutzen
Fassadengestaltung



44 ee conceptPassive Strategien – Tageslicht nutzen
Tageslichtfaktor

Hörsaal und Besprechungsraum

> Gute Tageslichtverfügbarkeit (TQ > 2 %) als Vergleich zum sommerlichen Wärmeschutz mitführen

Werkatelier und Multimediaarbeitsplätze
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Strom dezentral gewinnen



47 ee conceptAktive Maßnahmen – Strom dezentral gewinnen
Beispiel - fassadenintegrierte PV

> Effizienzsteigerung durch Verdunstungskühlung der PV 

> Erwärmung der Zuluft beachten

> Teilverschattungen der PV vermeiden

> Ertrag insbesondere zur Nutzungszeit optimieren
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Resümee
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Kernpunkte

Gestaltung der 

> Grundrisse auf interne/solare Gewinne 

bezogen und Nutzung von Pufferzonen

> gezielten Be- und Entladung von 

Speichermassen unter Achtung interner 

Gewinne, Verschattung und Mikroklima

> Luftwege und Lüftungsintervalle früh 

angehen und nutzungsbezogen planen

> Raumtiefe und Tageslichtversorgung 

bspw. durch sturzfreie Ausführung 

> Integration von Kollektoren für 

Umweltenergien

Energiebedarf 

minimieren

Energiethemen Energieversorgung 

optimieren

Wärme nutzbar machen Wärme Wärme effizient 

gewinnen

Überhitzung vermeiden Kälte Kälte effizient gewinnen

Natürlich lüften Luft Effizient maschinell 

lüften

Tageslicht nutzen Licht Kunstlicht optimieren

Strom effizient nutzen Strom Strom dezentral 

gewinnen
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Schlüssel

Genaue Kenntnis:

> der geplanten Nutzung

> der Nutzeranforderungen 

> des Standorts
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David Bewersdorff

Dr.-Ing. Bauingenieurwesen, Bauphysiker, Simulationstechniker

T +49 (0) 6151 – 667 860–0

bewersdorff@ee-concept.de
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